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Stichtagsregelung Ackerland 2026 

1. Vorgehensweise für Ackerlandschläge, die dem (neuen) Grundsatz „Acker bleibt 

Acker“ unterliegen sollen: 

Es besteht kein Handlungsbedarf! 

2. Vorgehensweise für Ackerlandschläge, für die eine Erklärung zur Beibehaltung des 

bisherigen Systems der Entstehung von Dauergrünland nach der Zähljahr-Regelung 

(Opt -Out) abgegeben werden soll: 

a) Login DIANAweb und Auswahl des Verfahrens Sammelantrag 2026 für den jeweiligen 

Betrieb. 

b) Aufruf des Flächenverzeichnisses über den Dokumentenbaum: 

 

 

 

 

c) Aufruf des jeweiligen Schlagerfassungsdialogs. 

d) Zusatz-Merkmal “DGL-Entstehung zulassen“ am Schlag setzen und 

Schlagerfassungsdialog schließen.  

e) Schritte c) und d) für alle betreffenden Ackerlandschläge wiederholen.  

Als Ackerland werden alle Kulturarten eingeordnet, die in der Spalte Flächenkategorie 

der NC-Liste den Wert „AL“ haben. Es gibt in DIANAweb keine Plausibilisierung, d.h., es 

können beispielsweise auch Dauerkulturflächen mit dem neuen Zusatz-Merkmal 

versehen werden. Diese Kennzeichnung wird jedoch im weiteren Verfahren nicht 

berücksichtigt. 

https://www.diana.sachsen.de/webClient_SN_P/#login
https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/SN26_FV_NC.pdf
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f) Änderung(en) über die Schaltfläche „Speichern“ in der oberen Menüleiste sichern. 

g) Änderung(en) über die Schaltfläche „Exportieren“ in der oberen Menüleiste übermittelt 

(Export Amt vornehmen). 

 
Hinweis: Die Entscheidung über die Anwendung der Stichtagsregelung oder die Beibehaltung 

der Zähljahr-Regelung erfolgt schlagbezogen. Nur für die Flächen, auf denen weiterhin die 

Entstehung von Dauergrünland möglich sein soll, muss eine Erklärung zur Beibehaltung des 

bisherigen Systems abgegeben werden. 


